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Redleiten ist nun offiziell eine „Gesunde Gemeinde“  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

...und sie haben es wieder geschafft!!!!   

Landessieger 2008 
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Bedarfserhebung 
„Essen auf Rädern“ 

 

Die Aktion „Essen auf Rädern“ ist be-
sonders für jene Bürgerinnen und Bürger 
gedacht, welche auf Grund ihres Alters 
bzw. einer Behinderung nicht oder nur 
mehr sehr schwer in der Lage sind, selbst 
für sich einzukaufen und zu kochen. 
 

Das „Essen auf Rädern“ wird die ganze 
Woche von Montag – Sonntag angeboten. 
Die Zubereitung erfolgt im Altersheim 
Frankenburg. 
 

Um diese Aktion auch in Redleiten an-
bieten zu können, muss zuerst die Anzahl 
der Interessierten erhoben werden.  
Bei Interesse melden Sie sich daher bitte 
beim Gemeindeamt Tel. 07683/8355. Hier 
erfahren Sie weitere Informationen. 
 

Um diese Sozialleistung so günstig wie 
möglich durchführen zu können, werden 
ehrenamtliche Mitarbeiter zur Ausliefe-
rung gesucht. Freiwillige Helferinnen und 
Helfer die dieses Projekt unterstützen 
möchten, sollten sich bitte ebenfalls beim 
Gemeindeamt melden.  
 

Pendlerstatistik 
Gemeinde Redleiten 

(erhoben von der Arbeiterkammer) 
Insgesamt sind 67,9 % der in Redleiten 
wohnenden Arbeitnehmer innerhalb des 
Bezirkes Vöcklabruck beschäftigt. Das ist 
mehr als im Bezirksdurchschnitt, wo dieser 
Wert bei 62,3 % liegt. 26,9 % arbeiten 
direkt vor Ort in Redleiten bzw. in Fran-
kenburg. Im Durchschnitt aller Gemeinden 
des Bezirkes sind weniger Arbeitnehmer 
und Arbeitnehmerinnen, nämlich 23,8 % 
in der eigenen Wohngemeinde beschäftigt.  
Der Bezirk Ried ist  als Pendelziel aus 
Redleiten mit einem Anteil von 9,2 %  
ebenfalls erwähnenswert, wie auch der 
Bezirk Linz –Stadt mit 7,1 %. 
 

Vorankündigung: Gemeinde- und Feuer-
wehrausflug am 13. und 14. September 
zum Feuerwehr-Bundesbewerb nach Wien 
(Alternativprogramm wird angeboten), mit 
Übernachtung in Mörbisch (Burgenland).  
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Redleiten ist nun offiziell eine 
„Gesunde Gemeinde“ 

 

Bei der am 6. Juli stattgefundenen Familien-
olympiade wurde der Gemeinde Redleiten 
die Ortstafel „Gesunde Gemeinde“ von 
LR Dr. Silvia Stöger verliehen.  
 

Seit 3 Jahren organisiert der Arbeitskreis 
„Gesunde Gemeinde“ attraktive Veranstal-
tungen und Vorträge in Redleiten. Besonde-
ren Anklang fanden die Vorträge von Prof. 
Helmut und Mag. Renate Bukovski, sowie 
das Zipflbobrennen, die Wanderwegeröff-
nung, Wirbelsäulengymnastik, Aerobic und 
viele weitere Angebote. 
 
Es war ein Fest für die Familie 
Viel Spass hatten die Teilnehmer bei der 
Familienolympiade am Sportplatz. Über 30 
Mannschaften „stellten“ sich den Herausfor-
derungen bei den verschiedenen Bewerben. 
Ob beim Torwandschießen, beim Kuh mel-
ken od. Stelzen gehen, so einfach war es 
dann doch nicht. Bei der Siegerehrung wur-
den die Besten mit Urkunden und „gesun-
den“ Geschenkskörben belohnt. 

 
1. Platz Gruppe A 
Mitterlindner Franz 
und Michael 
 

1. Platz Gruppe B 
Winklinger Otmar und 

Mario 
 
 
 
 
 
1. Platz Gruppe C 
Mitterlindner Manuel 
und Purrer Kevin 
 
 

 
 
 
 

1. Platz Gruppe D 
Rinortner Dagmar 

und Oskar 
 

 
 
 

Eine „schwere“ Prüfung musste 
man bei „Oberlehrer“ Moser Hans 
ablegen. (i.B. Hupf Florian und 
Matthias Streicher)   
 
 
Für lustige „Showeinlagen“ sorgten 
die frischgebackenen Landessieger 

( im Bild: Eggl Ernst beim 
„Versuch“ Stelzen zu gehen. 

 
Ein schönes Bild bot der gemeinsame Luftballonstart. 
Bereits am 3. Tag wurde uns die Karte von David 
Hupf zurückgesandt. Sie wurde in Eferding gefunden. 

 
Wir möchten uns hiermit sehr herzlich für 
eure treue Teilnahme in den letzten 3 Jahren 
an den verschiedenen Aktivitäten der Ge-
sunden Gemeinde bedanken.  
 
Besonderer Dank gilt  auch den Arbeits-
kreismitgliedern, die seit der Gründung der 
Gesunden Gemeinde Redleiten immer be-
müht sind, Angebote für die Redleitner Be-
völkerung  auszuarbeiten, die der Gemein-
schaft dienen  und somit zu einem „gesun-
den“ Gemeindeklima  beitragen. 
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Redleiten ist stolz auf seine Feuerwehrgruppen!! 
 
Die Bewerbsgruppen 1 und 2 haben auch heuer wieder sehr gute Leistungen erbracht.  
 

Bewerbsgruppe 1 zum 2. Mal in Folge Landessieger 
Besonders hervorzuheben sind die Leistungen der Bewerbsgruppe 1. Zum zweiten Mal in 
Folge holten sie sich den Landessieg. Die Teilnahme beim Bundesbewerb am 13. und 14. 
September in Wien ist damit sicher.  
Weiters wurden sie Bezirkssieger in Silber und Bronze beim Bezirksbewerb in Oberwang 
und erreichten beim Landesbewerb in Südtirol den ausgezeichneten 2. und 3. Rang. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hervorragende Leistungen erbrachten auch die Bewerbsgruppe 2. Durch hartes Training und 
viel Ehrgeiz erreichten Sie bei 10 Bewerben 4 mal den 2. Rang und in Pöndorf feierten sie 
sogar den 1. Rang.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Löschangriff“ beim Bewerb in Nussbaum               Scheibl Josef u. Preuner Heinrich 
 
Somit wurde in der heurigen Bewerbssaison der Name „Redleiten“ wieder einmal weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus positiv bekannt gemacht.  
 
Dank gilt aber auch allen, die beim letzten Unwetter tatkräftig mitgeholfen haben, die 
überfluteten Keller so schnell wie möglich auszupumpen. 
 



150 Jahre Ordenskindergarten 
 

Der Ordenskindergarten  der Franziskane-
rinnen feierte Anfang Juni sein 150-jähriges 
Jubiläum. 

Im Bild: Bgm. Franz Sieberer, Bgm. Johannes Wen-
ninger mit der Generaloberin Sr. Dr. Kunigunde 
Fürst. 
 

Im Jahre 1850 wurde der Orden der Vöckla-
brucker Schulschwestern gegründet. Schon 8 
Jahre später wurde in Frankenburg mit der 
Betreuung von 2 bis 6-Jährigen in einer so 
genannten Kinderbewahranstalt begonnen. 
Nach 22 Jahren legt nun Sr. Gabriele Sturm-
bauer die Leitung des Kindergartens zurück. 
Insgesamt war Schwester Gabriela 44 Jahre 
als Kindergartenpädagogin tätig.  
 
Ab Herbst wird Maria Schwamberger die 
Leitung von beiden Frankenburger Kinder-
gärten übernehmen. 
 

Frankenburg erwandern 

 
Alle 14 Tage, immer samstags, wird ge-
meinsam gewandert. Frankenburg hat jede 
Menge Wanderwege.  
Nächster Wandertag am 9. August. 
Treffpunkt 17 Uhr beim 
Marktplatz in  Franken-
burg. Ersatztermin bei 
Schlechtwetter ist immer 
der darauf folgende 
Samstag.  
 
Info:  Kontaktstelle des Ortsentwicklungs-
vereins „Gemeinsam für Frankenburg“ 
Marktgemeindeamt Frankenburg, Martina 
Heindl, Tel. 07683/5006-35 oder im Veran-
staltungskalender auf www.frankenburg.at 

 

Engagierte Tagesmütter gesucht 

 

Der Verein Aktion Tagesmütter ist ein sozia-
ler Verein mit dem Ziel, durch die Ausbil-
dung und Vermittlung von Tagesmüttern 
qualifizierte Betreuungsmöglichkeiten für 
Kinder berufstätiger oder in Ausbildung ste-
hender Eltern anzubieten.  
 

Tagesmütter betreuen Klein- und /oder 
Schulkinder ganztags, halbtags oder stun-
denweise bei sich zu Hause. 
 

Aufgrund der großen Nachfrage an Tages-
müttern, besteht im September 2008 in 
Vöcklabruck die Möglichkeit eine Tages-
mutter-Ausbildung zu absolvieren. Gesucht 
werden engagierte Bewerberinnen im Alter 
zwischen 25 und 50 Jahren aus dem Bezirk 
Vöcklabruck. 
Der Kurs umfasst 123 Unterrichtseinheiten 
und wird mit einem Zertifikat abgeschlos-
sen. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Verein Aktion Tagesmütter, Vorstadt 9, Tel.: 
07672/27900. 
 
 

 

Das Frankenburger Freibad wartet auf Euren 
Besuch: 
Tageskarten 
Kinder v. 6 – 15 Jahren 1,70 
Schüler, Studenten, Lehrl. bis 19 J. 2,20 
Erwachsene  2,90 
Familienkarte  5,50 
Halbtageskarten 
Kinder v. 6 – 15 Jahren  1,40 
Schüler, Studenten, Lehrl. bis 19 J. 1,80 
Erwachsene  2,30 
Abend – und Kurztarif für Erw.  1,70 
10-er Blocks 
Kinder v. 6 – 15 Jahren  11,90 
Schüler, Studenten, Lehrl. bis 19 J. 15,40 
Erwachsene  20,30 
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung frei 
 

Das Freibad ist bei Schönwetter täglich von 
10.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Auskünfte 
unter: 07683/8548 
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ab 15.00 Uhr 
Lauf für Kinder und Jugendliche 

ab 16.30 Uhr 
Allgemeiner Lauf 

Mountainbike-Trophy 
NordicWalking 
Länge: 9,2 km 

 

Nennschluss: Do. 28. August 2008 
 

Anmeldung und Infos: 
TSV Frankenburg, Sektion Ski/Rad 
Franz Griesmayr, Tel.: 0664/3521834 
Marktgemeindeamt Frankenburg 
Preiner Wolfgang, Tel.: 07683/5006-32 
Online-Formular: www.frankenburg.com 

 

Erfolgreiche Läuferin aus Redleiten 
 
Hermine Göt-
zendorfer, Am 
Südhang, 
konnte heuer 
schon einige 
beachtliche 
Ergebnisse 
erlaufen. 
 
 
 
 
 
 

 
So belegte sie beim bekannten Irrseelauf (14 
km in 1,08 Std.) den 1. Platz und gewann 
die Gesamtwertung bei den Damen in Au-
rach.  
Weitere Platzierungen: 
Toskanalauf: 2. Platz 
Laakirchen, Fornach, Vöcklabrucker Stadt-
lauf, Linz Marathon jeweils 3. Platz 
 
Jeder kann bei der Laufgruppe mitmachen. 
Sie trifft sich jeden Montag um 18.30 bei der 
HS Frankenburg. Weitere Infos bei: Hermi-
ne Götzendorfer, Tel.:0664/9937094 

Siegerin beim OÖ-Voltigiercup 
 

Marlene Pillichshammer konnte den OÖ-
Voltigiercup für sich entscheiden. Sie starte-
te für den Reit- und Fahrverein Franken-
burg-Redleiten und wurde die Beste aus  
Oberösterreich. Somit qualifizierte sie sich 
für den Cup der Cupsieger in Tirol, wo sie 
ebenfalls eine gute Platzierung belegte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landesmeisterin Anna Wenninger 
 

Anna Wenninger erreichte mit ihrem Stanis-
laus.bei der Oberösterreichischen Meister-
schaft der Haflingerpferde in der Dressur 
den 1. Platz in der Altersklasse Junge Reiter 
der Klasse L  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie wissen jemanden, der es verdient, für 
seine herausragende Leistung, seinen Er-
folg oder  besondere Ausbildung in der 
Gemeindezeitung erwähnt zu werden? 

Teilen Sie es uns mit – 
wir berichten gerne darüber. 


